
 

 
 
 
 
 
 

Magnifica humanitas 

Erstes Lehrscheiben veröffentlicht 
 

Papst Leo XIV.  
hat sein erstes großes Lehrschreiben, 
die Enzyklika »Magnifica humanitas«  
(deutsch: »Großartige Menschheit«  

oder auch: »Großartige Menschlichkeit«), 
veröffentlicht. 

Anhand der Künstlichen Intelligenz (KI)  
als Sozialer Frage unserer Zeit  

zeigt der Papst, was es heute heißt,  
die Gesellschaft christlich zu denken –  

und aufzubauen. 

Leo zitiert dabei aus dem Epos  
»Der Herr der Ringe« 

 des britischen Schriftstellers J. R. R. Tolkien. 
Das in Nr. 213 der Enzyklika übernommene Zitat  

aus dem dritten Band der Reihe, »Die Rückkehr des Königs«,  
stammt vom Zauberer Gandalf: 

»Doch unsere Sache ist es nicht,  
die Welt durch alle Zeiten zu steuern,  

sondern in den Jahren, auf die wir beschränkt sind,  
zu tun, was wir können,  

um das Übel auf den uns bekannten Feldern auszujäten,  
damit jene, die nach uns kommen,  

einen guten Boden vorfinden.« 

 
Die ganze Enzyklika 

finden Sie unter: 
dbk.de/vatikan/dokumente-der-paepste/ 

enzyklika-magnifica-humanitas 
 
 

31. Mai bis 7. Juni 2026 



Aus der Gemeinde 
 

Geschichten aus der Gemeinde 

Immer mal wieder berichten der Kirchenbote oder die Homepage des Bistums über 
Menschen, die sich in unserer Pfarrei engagieren. In der jüngeren Vergangenheit 
waren es Felix Weghorst und Veronika Lausch. 

Das Interview mit Felix Weghorst finden Sie hier: christus-koenig-os.de/motivation-
wenn-was-geklappt-hat 

Den Bericht über Veronika Lausch können Sie im aktuellen Kirchenboten oder hier 
nachlesen: christus-koenig-os.de/mit-blumenschmuck-durchs-kirchenjahr. 

Flohmarkt rund um den Kindergarten St. Franziskus 

Sonntag, 31. Mai von 14 bis 17 Uhr 

Miteinander fühlen, hören und erleben 
Das »Konzert in Bewegung« 
öffnet seine Türen 

Sonntag, 31. Mai um 15:30 Uhr in Christus König 

Unsere Christus-König-Kirche verwandelt sich in einen Ort, an dem Musik Menschen 
verbindet. Gemeinsam mit der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück (HHO) laden wir 
ein zum »Konzert in Bewegung«.  

Alle Infos dazu erhalten Sie auf unserer Homepage und bei Kerstin Kerperin per 
Telefon (0160 94647573) oder per E-Mail (k.kerperin@bistum-os.de). 

Elternabende für die Zeltlager 

Zeltlager St. Franziskus: Montag, 1. Juni um 18 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche 
Zeltlager Christus König: Dienstag, 2. Juni um 19:30 Uhr im Johannes-Prassek-Haus 

Fronleichnam feiern 
Festlicher Gottesdienst und stille Anbetung 

Donnerstag, 4. Juni um 19 Uhr in Christus König 

Zehn Tage nach Pfingsten feiern wir Fronleichnam. Viele verbinden mit diesem Fest 
vor allem eine große Prozession. Der Gedanke dahinter ist auch verlockend: Alle 
sollen sehen, was uns wichtig ist. Wir wollen zeigen, dass in der Mitte unseres 
Glaubens ein Versprechen steht: In einem kleinen Stück Brot, in einem Schluck Wein 
begegnet uns auf verdichtete Weise das Versprechen Jesu: »Ich bin da, wo ihr seid!« 

Die letzte Prozession in unserer Pfarrei haben wir im Jahr 2019 gehalten. Dann kam 
Corona. Aber auch ohne die der Pandemie geschuldeten Einschränkungen haben 
wir schon lange gespürt, dass immer mehr Menschen fragen: Ist eine Prozession mit 
dem Allerheiligsten noch oder – grundsätzlicher gefragt – überhaupt das richtige 
Zeichen? Wem wollen wir eigentlich was zeigen? Und – wiederum grundsätzlicher 
gedacht – gehören Brot und Wein nicht auf den Tisch, um geteilt und nicht, um 
angeschaut zu werden? 

Es gibt keine einfachen Antworten auf diese Fragen. Vielmehr, so meine ich, sind 
diese Fragen Ausdruck einer Suchbewegung: Wo führt der Weg hin? Was bedeutet 
mir, was bedeutet uns die Eucharistie? Und welche Formen braucht es, um das zu 
feiern? Wir haben uns im Liturgieausschuss intensiv mit diesen Fragen beschäftigt. 
So ist unser Eucharistieprojekt entstanden, an dem sich in der Fastenzeit 2024 viele 
beteiligt haben. In der Franziskuskirche gab es verschiedene gestaltete Orte, wir 
haben am Donnerstagabend mit unterschiedlichen Gruppen und Gemeinschaften 



zuhause die Eucharistie gefeiert, ein geistlicher Tag zum Thema Eucharistie hat viele 
Menschen bewegt. Wir bleiben weiter auf der Suche, was uns die Eucharistie 
bedeutet. 

Und Fronleichnam? Die Feier der Messe in einer schlichten Feierlichkeit mit 
Kelchkommunion und der Gelegenheit, abschließend vor dem eucharistischen Brot 
in der Monstranz still zu verweilen, ist momentan die Form, mit der wir gute 
Erfahrungen sammeln. Wir laden herzlich dazu ein! 

Alexander Bergel 

Die kfd lädt ein 

Drachenbootfahren am Freitag, 5. Juni um 15 Uhr am Bootshaus Eversburg 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro. 

Die Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit  
lädt zum Vortrag ein 
Das Neue Testament als jüdische Schrift gelesen 

Montag, 8. Juni um 19 Uhr in der Schlossaula der Universität (Neuer Graben) 

Für einen gelingenden Dialog ist die Bereitschaft und Fähigkeit, Perspektiven der 
Dialogpartner:innen wahrzunehmen und zumindest probeweise zu übernehmen, 
eine notwendige Voraussetzung. 

Zum jüdisch-christlichen Dialog gehört es daher, nicht nur das Alte Testament im 
Dialog mit Juden zu lesen. Es gilt auch zu begreifen, dass die einzelnen Schriften im 
Neuen Testament jüdisch-messianische Schriften ihrer Zeit sind, die erst durch die 
Kanonisierung zu einem christlichen Text werden.  Sie sind Literatur mit der 
Intention, Juden wie Nicht-Juden davon zu überzeugen, dass Jesus von Nazareth der 
erhoffte Messias ist und zeugen somit von unterschiedlichen, innerjüdischen 
Auseinandersetzungen. Christlicher Antijudaismus darf nicht in sie hineinprojiziert 
werden. Es gilt vielmehr, sie vertieft zu verstehen. 

Prof. Dr. Christian Rutishauser SJ ist Professor für Judaistik und Theologie und Leiter 
des Instituts für Jüdisch-Christliche Forschung an der Universität Luzern. Für sein 
wissenschaftliches Werk und seine führende Rolle im christlich-jüdischen Dialog in 
verschiedenen Ländern Europas und für die Weltkirche wurde er im März 2026 vom 
Deutschen Koordinierungsrat mit der Buber-Rosenzweig-Medaille geehrt. 

Gemeinsam in den Tag starten 
Klönfrühstück 

Alle Menschen, die Zeit und Lust haben auf einen Klönschnack am Morgen mit einer 
Tasse Kaffee (oder auch mehr), mit einem leckeren Brötchen und vor allem mit 
netten Menschen, sind ganz herzlich eingeladen zum Klön-Frühstück. 

Wir öffnen dienstags das Pfarrheim Heilig Geist, um gemütlich zusammenzusitzen, 
sich auszutauschen und einfach miteinander zu klönen. 

Um 9 Uhr besteht die Möglichkeit, den Gottesdienst mitzufeiern. Danach gibt es das 
Frühstück und um 10:30 Uhr die Orgelmusik zur Marktzeit. Schauen Sie einfach 
einmal vorbei! 

Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro Christus König ist am Donnerstag, 4. Juni geschlossen. 

Verstorben sind 

Elfriede Warrelmann, früher Heilig Geist (93 J.), Alfons Sawiola, Vorderhall (100 J.), 
Ursula Exner, Voßkuhlen (89 J.) 



Gottesdienste 
  Dreifaltigkeitssonntag 
So, 31.05. 07:30 Uhr Hl. Messe im Kloster Nette 
  08:00 Uhr Hl. Messe im Kloster St. Angela 
  09:30 Uhr  Hl. Messe in Christus König 
    Sechswochengedächtnis + Elisabeth Schilling 

   11:00 Uhr Hl. Messe in Heilig Geist 
  12:30 Uhr Tauffeier in Heilig Geist 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist   
  Kollekte: Für den Katholikentag 

Di, 02.06. 07:30 Uhr Stille am frühen Morgen in der Matthäuskirche 
  09:00 Uhr Ökumenische Marktandacht in Heilig Geist 
  10:30 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit in Heilig Geist 
Mi, 03.06. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 

Do, 04.06. Fronleichnam 
  19:00 Uhr Festmesse mit anschließender stiller Anbetung 
   in Christus König 

  10. Sonntag im Jahreskreis 
So, 07.06. 07:30 Uhr Hl. Messe im Kloster Nette 
  08:00 Uhr Hl. Messe im Kloster St. Angela 
  09:30 Uhr  Hl. Messe in Christus König 
    Jahresgedächtnis + Ursula Schwegmann 

   11:00 Uhr Familienmesse in Heilig Geist 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist   
  Kollekte: Für Kolumbarium und Jugendheim St. Franziskus 

Kontonummer des Kolumbariums 
IBAN DE39 2655 0105 1513 7442 41 
Kath. Kirchengemeinde Christus König 

Geben Sie bei einer Überweisung als Spendenzweck 
gerne Kolumbarium oder Jugendheim an. Die Kollekte 
geht zu je 50 % an die beiden Geböudeteile. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Katholische Pfarrei Christus König 
christus-koenig-os.de 

 

Pfarrbüro Christus König ▪ Bramstraße 105 ▪ 49090 Osnabrück-Haste 

Pfarrsekretärinnen Monika Ruschmeier und Ursula Heidemann ▪ Tel. 0541 962935-0 ▪ info@christus-koenig-os.de 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mi 15:00 – 18:00 Uhr 

Pfarrbüro Heilig Geist ▪ Lerchenstraße 91 ▪ 49088 Osnabrück-Sonnenhügel 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 58050622 ▪ info@heilig-geist-os.de 
Öffnungszeit: Di 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Franziskus ▪ Bassumer Straße 38 ▪ 49088 Osnabrück-Dodesheide 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 17866 ▪ info@sankt-franziskus-os.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 18:00 Uhr 

 

Pfarrer Alexander Bergel ▪ 0541 962935-11 Pastoraler Koordinator Dirk Schnieber ▪ 0541 962935-13 
Gemeindereferentin Gisela Schmiegelt ▪ 0541 962935-15 Gem.ref. Hildegard Vielhaber-Schulte ▪ 0176 63026242 
Pastoralreferentin Karin Gösmann ▪ 0171 5106128 Sozialpädagogin Kerstin Kerperin ▪ 0160 94647573 
Diakon Hans Ulrich Schmiegelt ▪ 0173 3425333  Domkapitular em. Reinhard Molitor ▪ 05407 8039123 
Seniorenzentrum ▪ Bassumer Straße 36 ▪ 0541 33880600 Kita St. Antonius ▪ Bramstraße 101 ▪ 0541 61815 
Kita Heilig Geist ▪ Lerchenstraße 95 ▪ 0541 5805060 Kita St. Franziskus ▪ Bassumer Straße 34a ▪ 0541 15520 

 

 


